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Corus: Teesside-Werk droht Schliessung 
 
 

Nachdem vier Mitglieder eines Konsortiums 
(Marcegaglia, Dongkuk, Dofasco und Alvory/Ternium) 
von einem Zehnjahresvertrag über die Belieferung mit 
Stahl aus dem Corus-Werk Teesside Cast Products im 
Nordosten Englands zurücktreten wollen, muss diese 
Anlage möglicherweise stillgelegt werden. 
 
 
Nova Stahl setzt weiter auf beste Qualitäten 
 
Obwohl die Preise enorm unter Druck sind, werden wir 
auch in Zukunft nur beste Qualitäten einsetzten.  
Um den Verarbeitungsprozess möglichst reibungslos 
umzusetzen, liefern wir bei Warmbreitband DD11, 
kostenlos DD12 Lasergüte, bzw. Laser-Cut. Bei den 
kaltgewalzten Feinblechen haben wir unser Lagerpro-
gramm aussschliesslich auf die Güte DC04 ausgelegt. 
 

 
 
 
 
 
Profitieren Sie von unserem ideal gelegenen Basislager 
in Birsfelden mit einer kontinuierlichen Lagerhaltung von 
über 7000 Tonnen Stahlblechen. Wir können auch 
grosse Bedarfsfälle kurzfristig abdecken. 
 
 
 

� Warmgew., geb. DD11/DD12 
� Kaltgewalzt DC01/DC04 
� Elektrolytisch-verzinkt 
� Sendzimir-verzinkt 
� SVZ Spaltband, Kleincoils 
� Lackierte Feinbleche 

 

� Grobbleche, Corten A/B 
� Feinkorn. S355/S420MC gebeizt 
� Laserbleche NAM 250/355 
� Band-, Riffel- und Tränenbleche 

 
 

 
 
Alle Stahlwerke kürzen ihre Produktion 

                                                                                                                                                        

Bereits für die Juni-Produktion versuchen die Stahl-
werke das Niveau für Warmbandprodukte um 10-20 
Euro/to. anzuheben. Ob dies gelingt, wird sich bis 
Ende Mai zeigen. Die Werke rechnen noch in diesem 
Jahr mit einer Geschäftsbelebung. Der Lagerabbau 
werde sich bei den Kunden noch bis zu den Sommer-
ferien hinziehen. Aufgrund der hohen Lagerbestände 
der Händler, werden  zurzeit keine neuen Mengen 
werkseitig beschafft, dass kann zu Lücken im 
Sortiment führen.  
 
Die Stahlwerke sind dabei, die Stahlproduktion drama-
tisch zu verringern. Es werden Betriebe temporär, so-
wie auch endgültig stillgelegt. Die weltweite Auslastung 
der Produktionskapazitäten hat sich in den ersten 
Monaten des laufenden Jahres auf 61 % verringert. 
Die ersichtliche Stahlnachfrage wird im laufenden Jahr 
wegen der Wirtschaftskrise weltweit um 14.9 % zu-
rückgehen. Dies wäre der grösste prozentuale Rück-
gang seit dem zweiten Weltkrieg. 
 
 
 
 
 
In China habe sich die Stahlnachfrage seit Oktober 
2008 um 40 % erhöht. Auch in den USA und Europa 
werde bald mit einer Erholung gerechnet. Ende des 2. 
Quartals werde die Stahlnachfrage langsam neu 
anziehen. ArcelorMittal will seine Produktion in der 2. 
Jahreshälfte „vorsichtig" wieder hochfahren. Bis Juni 
bleibe die Produktion in Folge der Wirtschaftskrise 
konzernweit um 50 % gedrosselt , so Konzernchef 
Lakshmi Mittal auf der Hauptversammlung in 
Luxemburg. Vor der Konzernzentrale des Konzerns in 
Luxemburg demonstrierten rund 1.500 Stahlarbeiter 
aus Belgien und Frankreich gegen den geplanten 
Personalabbau des Stahlunternehmens. 
 
 

 

 

 
 

 

Lagerprogramm 

Wirtschaft     Vermischte Meldungen 

Arcelor sieht Besserung 


